
Revision des CO2-Gesetzes

Eine erfolgreiche Revision des CO2-Gesetzes als Gegenvorschlag zur
Klima-Initiative muss Massnahmen beinhalten, die möglichst dem Verur-
sacherprinzip folgen, die Energieeffizienz deutlich verbessern und die
Konjunktur stützen.

Obschon Emissionszertifikate im Ausland erfolgreich eingesetzt und da-
mit weltweit respektable Reduktionen der Treibhausemissionen erreicht
werden, befürwortet die usic verbindliche Klimaziele auch in der
Schweiz, weil die Industrieländer selber Zeichen für die Reduktion von
CO2-Emissionen setzen sollen.

Für die Planerwirtschaft gehört in diese Gesetzesrevision unbedingt eine
verstärkte Prävention gegen Extremereignisse. Die Planer haben im
Laufe der letzten Jahrzehnte im Zusammenhang mit Naturereignissen
und ihren teilweise tragischen Konsequenzen viele Erfahrungen über
wirksame Vorbeugemaximen gesammelt. Diese Erfahrungen und dieses
Wissen müssen unbedingt besser genutzt werden. Deshalb muss die
Gesetzesrevision die professionelle Prävention von Naturereignissen
verstärken und das Risiko, immer wieder voraussehbare und kostspielige
Folgeschäden reparieren zu müssen, minimieren.

Die Förderung der energetischen Gebäudesanierung ist zu Recht ein
zentrales Anliegen der CO2-Gesetzesrevision, da sie zusätzlich zum
Aspekt der Nachhaltigkeit eine rasche Beschäftigungswirkung auslösen
kann. Damit die gewünschten Absichten mit der gebotenen Effizienz er-
zielt werden, ist es unumgänglich, über die durch eine staatliche Förde-
rung aus CO2-Abgaben finanzierten Geldflüsse zu Behörden, Organisa-
tionen, Haus-eigentümern, Mietern, Beratungsstellen und Unternehmen
im Voraus Klarheit und Transparenz zu schaffen.
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Die usic ist der grösste patronale Ingenieurverband in der Schweiz und
vereinigt 434 Mitgliedsunternehmen mit 381 Zweigstellen. Gesamthaft
sind 8'446 Mitarbeiter in den usic-Büros tätig. Die usic-Unternehmen
erwirtschafteten im 2008 einen Bruttoumsatz von rund CHF 1‘400 Mio.
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